
Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Herausgeber: Verlags-AG der akademischen technischen Vereine

Band: 23/24 (1894)

Heft: 11

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Bd. XXIII Nr. 11.] SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [17. März 1894.

Mechanische
Draht- und Hanfseil-Fabrik

O e o Ix s 1 i 11

z. Mandelbaum Schaffhausen.
Prämiiert mit sieben hohen Auszeichnungen

auf Welt- und Landesausstellungen.
Drahtseile für Transmissionen, Bahnen,

Fähren, Krahnen u. s. w., aus bestem
Tiegelgusstahl und schwed. Eisendraht,
verzinkt und unverzinkt.

Kupferdrahtseile für elektrische Anlagen
und Blitzableiter.

DrahtSChnÜre feinster Qualität aus
verzinktem Stahl- und Eisendraht, Kupfer-
und Messingdraht.

Haiiftraiigsmissionsseile.
aus bestem Manilla und bad. Schieisshanf.
Nachweisbare Seilanlagen von über 10- bis

12-jähriger Dauerhaftigkeit der Seile.
Baumwollseile in allen Dimensionen.
Verdichtungsseile für Gas- und

Wasserleitungen. Hanf- und Drahtseilfett.
Bitte die Adresse genau zu beachten.

lï

Vollständigstes Briickenwerk der neueren Zeit.
Die Brücken der Gegenwart

von Dr. F. Heinzerling-,
Kgl. Baurat und Professor an der Kgl. techn. Hochschule zu Aachen.

I. Eiserne Brücken.
1. Massiv- u. Bleohbalkenbrücken. Mit 6 Tafeln u. 135 Holz¬

schnitten. Preis 16 M. 20 Fr.
2. Parallelbalkenbrücken. Mit 6 Tafeln u. 226 Holzschn. Preis

18 M. 22.50 Fr.
3. Bogenbalkenbrücken. Mit 6 Tafeln und 128 Holzschn. Preis

18 M. 22,50 Fr.
4. Bogenbrüoken. Mit 6 Tafeln u. 55 Holzschn. Preis 14 M.

17,50 Fr.
5. Hängebrücken. Mit 6 Tafeln u. 23 Holzschn. Preis 14 M.

17,50 Fr.
6. Viadukte. Mit 6 Tafeln u. 279 Holzschn. Preis 22 M. 27,50 Fr.

II. Steinerne Brücken.
1. Durchlässe und kleine gewölbte Brücken. Mit 6 Tafeln

und 183 Holzschn. 2. Aufl. 1891. Preis 16 M. 20 Fr.
2. Strombrücken, Thalbrücken u. s. w. Mit 6 Tafeln und 20

Holzschn. Preis 10 M 12,50 Kr.
III. Hölzerne Brücken.

Mit 6 Tafeln und 266 Holzschn. 2. Aufl. 1891. Preis 18 M.
22,50 Fr.

IV. Die beweglichen Brücken.
Mit 6 Tafeln und 86 Holzschn. Preis 18 M. 22.50 Fr.

Preis des ganzen Werkes auf einmal bezogen: 120 M. 150 Fr.
"Leipzig, Baumgärtner's Buchhandlung.

Cementstein- und Röhren-Fabrik
G. & A. Bangerter,

LySS (Kt.|Bern).
Cementsteinevon 300/146/60: 250/120/60; 250/90/60«;»

für gewöhnliches Mauerwerk
Ceinentsteine (gleiche Dimensionen wie oben) in extra

Qualität für ganz sauberes, weiterbeständiges und
trockenes Mauerwerk.

Portland-Cement-ßöliren, runde und ovale, in den
couranten Lichtweiten, mit äusserst genau schliessen-
den Muffen und glatten, porenfreien Wandungen.

Sicker-Köhren von 100, 150 und 200 mm Lichtweite.
Neuestes, vervollkommnetes Fabrikations-System.

Bögen, Anschliiss-Stücke.
ZZ-^ Telephon.

Schweiz. Landesmuseum.
Ueber die

Erstellung der Centralheizungen
für das Landesmuseum wird hiemit Konkurrenz eröffnet.

Die Pläne und Uebernahmsbedingungen sind von Montag den
12. März an im Bureau des Unterzeichneten, Bleicherweg 36, Parterre, je
von 2—5 Uhr nachmittags einzusehen und zu beziehen.

Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Landesmuseum" bis spätestens Donnerstag den 5. April 1894, abends 6 Uhr, an
den Bauvorstand der Stadt Zürich, Herrn Stadtrat Dr. Usteri, einzusenden.

Zürich, 9. März 1894. Bauleitung des Landesmuseums:
Gustav Gull.

ft S>@>t©E> Ia luttiSchoffelgasse 1.

Centralheizungen.
Specialität: Warmwasserheizung mit Betrieb von

Küchenherd, sparsamste und beste Heizung für
Wohnungen und Villen.

Triumph Kessel, bester Röhrenheizkessel ohne
Einmauerung, für alle Arten Centralheizungen. Gewächshäuserheizungen.

Prospekte und Kostenanschläge gratis.

Kabelwinden
für Baumeister liefern in solider Konstruktion und zu billigen Preisen

BrOderlin & Flubacher, Eisengiesserei. Liestal.

Gesucht
von einer grossen Firma: Kinen
jüngeren routinierten

IS

auf technische Artikel mit technischen
Kenntnissen und praktischer Erfahrung.

Sprachkenntnisse erwünscht.
Anmeldungen und Ausweise in

Kopie sub Chiffre Z 1180 an die
Annoncen-Expedition von

Rudolf Blosse, Zürich.

2 Vakanzen
sind bei einer grossem Geschäftsfirma
der Schweiz, die eine für das Innere
administrative, die andere für das
Aeussere und das Reisen, für tüchtig
prakt. gebildete strebsame und
erfahrene Kaufleute, mittleren Alters
offen. Anfangs-Honorar ca. 4000
bis 5000 Fr. mit rascher Steigerung
bei befriedigenden Leistungen.
Detaillierte Anmeldungen und Ausweise
in Kopie sub X 1381 an die
Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich

1»

Zur Vertretung im Ausland

einer bedeutenden Schweizer-

firma für technische Produkte
wird ein routinierter, tüchtiger,
energischer Kaufmann, von

guter und prakt. Bildung
gesucht. — Leber Tüchtigkeit
und für solche Stellung
passende Antecedermeli ist lachweis

erbeten. — Bedingungen

inklusive Fixum günstig.
Offerten sub Chiffre A1281

an die Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.

besucht
in eine grosse Maschinenfabrik

der Schweiz, welche
den Dampfmaschinenbau als
Specialität betreibt, ein

Betrietopflieur,
theoretisch und praktisch
durchaus tüchtig. Eintritt
könnte sofort erfolgen.

Bewerber wollen sich mit
Zeugnisabschriften und unter
Angabev. Gehaltsansprüchen
melden unter Chiffre Z 872
an die Annoncen-Expedition
von Rudolf Mosse, Zürich.

XX

v
#
C

Gesucht :
Einen jüngeren

Ingenieur od. Techniker,
Schweizer, mit etwelchen
Sprachkenntnissen und praktischen
Erfahrungen in ein bedeutendes technisch-
kommerzielles Geschäft der
Ostschweiz zum Reisen und für
Bureauarbeiten.

Anmeldungen mit Beilage üblicher
Ausweise in Kopie sub A Il8l an
die Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.

Fabrikschornsteine
für alle Industrien unter Garantie.

J. Ferbeck & Cie.,
Lintert-Aacheil, Bestes, bewährtes

System. J200 Bauten(27 00a tn)
in allen Ländern.

v PATENTE,MARKEN *.
Ed.v. "Waldkireh Bern

INTERNATIONALES PATENTBUREAU1
:i: MUSTER, MODELLE *
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Kunstsandstein-Fabriken erstellt :
Maschinenfabrik und Giesserei

Korscliacli.

1,
X

t;:
^ss

WJ.WKWS*

ST1ERLIH

Ventilation.
Einfach und billig zur Ventilation von

Keller, Küchen, Wohn-, Schlaf- und
Badezimmer. Aborte etc. sind

Stierlin's
selbstschliessende Ventilationsklappen,

rund und vierkantig".
Dieselben sind zum Einmauern in die

Decke oder den Kamin, und können solche
m jeder Höhe selbstthätig reguliert werden.
Sie werden in fünf Nummern von 15 — 50 cm
zum Preise von 5 —12 Fr. gemacht.

Gottfried Stierlin
in Schaffhausen (Schweiz).
Fabrikation von Patent-Oberlichtbeschläge,

selbstöffnende und
selbstschliessende.

Seit 12 Jahren glänzend bewährt.

Architekt,
mit guten theoretischen und
praktischen Kenntnissen, welcher mehrere
Jahre ein grösseres Baugeschäft
geleitet, sucht möglichst selbständige
Stellung. Offerten sub Chiffre S 1275
an Rudolf HSosse, Zürich.

Ein junger Mann mit polytechnischer

Bildung und Erfahrung in der
Praxis sucht aufs Frühjahr Stelle in

einem Baugeschäft
und erbittet sich gefl. Anträge sub
Chiffre S 4574 durch Rudolf Mosse
in Stuttgart.

Ein junger
Bar Ingenieur ~ms

mit Abgangs-Zeugnis des eidg.
Polytechnikums in Zürich, der geübt im
graphischen Rechnen ist u. einjährige
liureaupraxis besitzt, sucht Stelle.
Offerten unter T130I an

Rudolf Mosse, Zürich.

Gusseiserne Flantschen- und Muffenrohre
bis 600 mm Durchmesser,

stehend (Muffe nach unten) gegossen.

M bC

- -,-

DÜSSELdORF.

Druckrohre für Arbeitsdruck bis 100 Atm.
Vertreter für die Schweiz:

Oebr. SteMer, Zürich IV.

Niederlage :

1. Operngasse 0.

* Fabrik:

Porzeliangasse 40.

Hess, Wolff & C*

Wien IX I.
Budapest: Eötvösgasse 33.

Fabrik und Lager
von

Belenchttmgsgegeitständen
für elektrisches Glühlicht und Bogeniicht aus Bronce- und Zink, Schmiede-
und Gusseisen, Krystallglas etc. Reichhaltiges Musterbuch samt Preislisten

und Referenzen stehen unentgeltlich zur Verfügung, ebenso werden
Projekte bereitwilligst angefertigt.

Vertreter für die Schweiz:

Heinrich Schatzmann, Zofingen (Aargau).
Die für den Bau und Betrieb von Gasanstalten,

Cementfabriken, Hohofen-, Schweiss- und Fuddelwerken, Brauereien,

Cellulosefabriken, Eisengiessereien, sowie für Dampfkessel-

und sonstige Feueruilgsanlageil notwendigen

feuerfesten und säurebeständigen
Retorten, Form- u. Normalsteine, Mörtel etc.
ferner Bodenbelag- und Wandplatten in den verschiedensten

Farben und Mustern

THONWERK B1EBRICH,
Akt.-Ges.,

Biebrieh a/Rhein.
Beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz.

jWIeciiechnikuM.
lldburghausen,

Getrennte T§ JMLaschinentechnlker etc."
rSCnSCnUlSn ^ jftaugewerk & Bahnmeister act.

Hon. 75 Mk. Vorunterr. frei. Der Herzog!. Dir. Rathke.
Ct.fi

J. Bleuler,
38 Bahnhofstrasse 38, ZÜRICH.

TAPETEN-LAGER
hervorragende deutsehe, französische

und englische Fabrikate.

Musterkarten franko ins Haus.

Spezialität :

Lieferungen für ganze Neubauten.

PAUL STOTZ, Kunstgewerbliche

lesserei, STUTTGART.AÎA

—££¦>• Spezialität Grabdekorationen in Bronze •*¦£!—

als : Geländer, Säulen, Ketten, Gedenktafeln, Kränze, Palmen,
Kreuze, Urnen, Wappen, Reliefs, Kapitale, Basen, Kranzhalter,
Inschriften, Buchstaben, Rosetten u. s. w. nach reichhaltigsten eigenen
Modellen oder Zeichnungen und Modellen der verehrlichen Besteller,

Musterbücher, Preislisten, Kostenvoranschläge stehen zu Diensten.

für ein grösseres Archit. - Bureau

ein künstlerisch besonders befähigter,
praktisch veranlagter jung. Architekt
zu mògi. bald. Eintritt. Bewerb.
nebst Lebenslauf u. Angabe der

Gehaltsansprüche unter X Z an Rudolf

Mosse, Wiesbaden, erbeten.

Creosotöl und Carbolineum
billigst €ruhl-<Trerig,

Stein a/Rh., Schaffhausen.

durch BOURRY-SEOUIN in ZÜHC
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F. Saurer's Söhne, Maschinenfabrik und Eisengießerei, Arbon.
Petroleum-Motoren.

Verbrauch an gewöhnlichem Petroleum pro Pferdekraft
und Stunde

ca. 7 Centimes.
Ueber 300 Stück von '/2 bis 15 Pferdekräften in Betrieb.

Komplette elektrische Lichtanlagen. Fahrbare Motoren
in solidem Haus. Schiffe mit Motorbetrieb für Sport u. Verkehr.

1 "*~* liilligste Betriebsteraft für elektrische Anlagen. ;

Betriebskosten pro 16-kerzige Lampe pro Brennstunde 3j4— 1 Centime
Auch bei direktem Betrieb wird absolut ruhiges Licht garantiert.

-re-'

ilI 'S^.

m 1
3

XX-

•ar«*

T- rejy*k»

êMm
Fabrik kunstgewerblicher Bauartikel

Spezialitat:
Architektonische Ornamente

für Bauten jeder Art
nach Album oder eingesandten Zeich

nungen in Zink, Kupfer oder Blei.

Dachplatten, Ziegel und Schindeln
in verschiedenen Grössen und Dessins

t

xrerex

^m S<&£;2*'SG*'

BAUMGARTNER'S Buchhandlung, LEIPZIG.
Soeben (Ende 1893) erschien und ist durch alle Buchhandlungen zu

beziehen :

Die neueren Methoden
der

FESTIGKEITSLEHRE
und der

Statik der Baukonstruktioneii,
Von

Heinrich F. B. Müller-Breslau,
Prof. a. (I. Kgl. Techn. Hochschule in Berlin, orti. Mitglied i. Kgl. Akademie des Bauwesens

2. vermehrte nnd verbesserte Auflage.
IS1/), Bgn. Gr. 8. Brochiert. Mit 188 Textabbildungen. 7.20 M. 9 Fr.

In diesem für reifere, mit den Grundzügen der Festigkeitslehre und
-der Statik der Bauwerke bereits vertraute Leser berechneten Buche werden
die von dem Gesetze der virtuellen Verschiebungen ausgehenden,
hauptsächlich von Mohr, Castigliano und Fränkel begründeten Methoden der
Festigkeitslehre im Zusammenhange vorgetragen. Diese Methoden, welche
es ermöglichen, die vielfach im Hochbau, Brückenbau und Maschinenbau
angewendeten, statisch unbestimmten Konstruktionen in einheitlicher, höchst
einfacher und übersichtlicher Weise zu berechnen, werden einschliesslich
ihrer Anwendungen hier in geschlossener Form vorgeführt und der Leser
zur selbständigen Untersuchung von statisch unbestimmten Konstruktionen
und von Formänderungen angeleitet. Die zur Erläuterung gewählten
Aufgaben sind grösstenteils der Statik der Bauwerke und hier wiederum der
Theorie der statisch unbestimmten Träger entlehnt worden. Das
Verständnis des Gebotenen wird hiebei durch die zahlreichen Textabbildungen
•wesentlich gefördert.

Die neue Auflage ist gegen die frühere wesentlich verbessert
und vermehrt, der Umfang ist von 12 Bogen auf I512 Bogen gestiegen,
die Zahl der Textfiguren von 121 auf 188.

Transmissionsseile,
Schiffseile, Flaschenzugseile, Aufzugseile und Drahtseile
liefert in bester Qualität die

Mechanische Bindfadenfabrik Schaffhausen.
Tüchtige Monteure stehen zu Diensten.

Ein junger akademisch gebildeter

gêneur
mit drei Jahren Werkstattpraxis und
der drei Hauptsprachen mächtig,
sucht Anfangsstelle in einer guten
Fabrik. Offerten sub Chiffre H 1142 cZ
an die Annoncen-Expedition
Haasenstein & Vogler m Zürich.

Nous cherchons pour la conduite
des travaux de la nouvelle synagogue
à la Chaux-de-fonds un

architecte
ou conducteur de travaux
ayant de l'expérience. S'adresser

par écrit à

Kucler & Müller, architectes,
Rämistrasse 18, Zurich

Jeune dessinateur
ayant travaillé pendant 5 ans à Zurich
et bien au courant de la pratique,
demande emploi chez un architecte de la
Suisse française. Bonnes références,
prétentions modestes. Ecrire sous
chiffre S1401 à Rod. Mosse, Zurich.

Ingenieur
gesucht für den Bau einer grössern
Wasserversorgung. Kenntnisse des

Installationswesens erforderlich.

Guggenblihl & Müller,
Zürich.

LokoiiioMleii
mit verbessertem ausziehbaren

Röhrenkessel,
fahrbar und feststehend.

Dampfmaschinen
mit stehendem geschweissten

Querrohrkessel
bauen als Specialität und

halten auf Lager

Altona-Hamburg.

Gesucht
für ein Architekturbureau in Zürich
ein gewandter, fähiger, praktisch
erfahrener Architekt für Bureau
und Bauleitung. Anmeldungen
erbeten unter Chiffre J 1341 an die
Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.

Ein junger

Ingenieur,
der Wert darauf legt, im Vermessen

praktische Erfahrungen sich zu
erwerben, sucht eine Stellung, wo er
Gelegenheit findet, sich vollkommen
in dieses Gebiet einzuarbeiten. Honorar

wird nicht beansprucht. Offerten
sub Chiffre ï 1326 befördert die
Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.

Carbolineum,
garantiert beste Qualität in Pässern

von 100 à 200 kg à 20 Fr. per
100 kg in Basel angenommen.

Gebr. Tschopp, Basel.
Für grössere Abschlüsse werden

Extra-Offerten gestellt.
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Berichtigung.
Alle Einwendungen einer sich gefährdet sehenden Konkurrenz ändern an der Thatsache nichts, dass wir in der

Schweiz

über IOOO Bollen
unseres neuen

positiven Lichtpauspapiers ohne Salzlösung
(schwarze Striche auf weissem Grunde)

in kurzer Zeit verkauft haben. — Dass schon vor 10 Jahren irgendwo ein ähnliches Papier fabriziert wurde, welches
aber nichts taugte, wird hier zur Nebensache, denn es bleibt sich gleich, ob unser Verfahren eine neue Erfindung oder
eine blosse Verbesserung ist. Die vielen Nachbestellungen seitens der tit. Bahn- und Bauverwaltungen u. s. w. sind
genügende Zeugnisse, dass unser Artikel von Fachleuten als vorzüglich anerkannt wird.

Basel.
l^aiiilsralli. Itaseli et Cie«,

Häningen.
Wasserversorgung Wattwil.

ZBa.-u.a.Tj.ssclirei"bij.xig-
Nachstehend verzeichnete Arbeiten gelangen hiemit zur öffentlichen

Ausschreibung :

1. Grabarbeiten für das Leitungsnetz und das Reservoir ca. 6200 m3.
2. Betonarbeiten für das Reservoir ca. 620 m3.
3. Lieferung und Legen der Rohrleitung (v. Roll'sches Material) von

70—250 mm Lichtweite samt allen Formstücken ca. 6170 tn.
4. Lieferung von 28 Stück Absperrschiebern und 47 Ueberflurhydranten.

Pläne, Bauvorschriften und Preislisten liegen beim Unterzeichneten,
sowie beim Präsidenten der Wasserversorgungskommission Wattwil, Herrn
Dr. Waelle, zur Einsicht auf. Eingaben sind dem letztern bis spätestens
den 24. März franko einzureichen.

St. Gallen, den 12. März 1894.
Für die Bauleitung:

L. Kürsteiner, Ingenieur.

Schweiz. Landesmuseum.
Ueber die Ausführung der

Verputz- und Gipserarbeiten
für das Landesmuseum wird hiemit Konkurrenz eröffnet.

Die Pläne und Uebernahmsbedingungen sind von Montag den 19. März
an im Bureau des Unterzeichneten, Bleicherweg 36, Parterre, je von
2—5 Uhr nachmittags einzusehen und daselbst auch die Offertformulare
zu beziehen.

Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Landesmuseum" t)is spätestens Donnerstag' den 29. März 1894 abends 6 Uhr
an den Bauvorstand der Stadt Zürich, Herrn Stadtrat Dr. Usteri,
einzusenden.

Zürich, 15. März 1894. Bauleitung des Landesmuseums :

Gustav Gull.

Knabeninstitut Stäfa
(gegründet 1859)

am Zürichsee (von H. Ryfl'el).
Vorbereitung für Universität, Polytechnikum, Technikum etc.,

sowie für die kaufmännische Carrière. Konversation in allen modernen
Sprachen. Sorgfältige Verpflegung und erzieherische Ueberwachung
der Zöglinge.

Prachtvolle, ruhige und gesunde Lage mit Parkanlagen am See,

Wegen Prospekt und Referenzen wende man sich an
Dr. phil. Carl Josephy, Direktor.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Gemäss bundesrätlichem Beschlüsse soll zur Beschaffung von

Entwürfen für ein in Winterthur zu erstellendes Post-, Telegraphen- und
Telephongebäude unter den schweizerischen und den in der Schweiz
niedergelassenen Architekten ein Wettbewerb veranstaltet werden, zufolge dessen
hiemit zur Beteiligung an demselben eingeladen wird.

Ueber alles weitere gibt das Programm, welches von der Direktion
der eidg. Bauten in Bern gratis zu beziehen ist, die notwendige Auskunft.

Bern, den 13. März 1894.
Schweiz. Departement des Innern.

Kanton Uri. Klausenstrasse.

Bauausschreibung.
Es gelangen hiemit zur öffentlichen Submission:
Die sämtlichen Bauarbeiten der Strecke Ribistütz-Breiten, 12,670 km

bis 15,00 km, der neuen Klausenstrasse mit Ausnahme der Lieferung der
Betonröhren. Länge 2330 tn. Kostenanschläge 156000 Fr.

Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Klausenstrasse Unterschächen" versehen bis spätestens 30. März 1894 an
das Bureau der Klausenstrasse in Altdorf einzusenden, woselbst auch die
Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

Altdorf, den 14. März 1894.

fm Auftrage der Baukommission der Klausenstrasse,
Der Kantonsingenieur :

Joh. Müller.

Stelle-Ausschreibung.
Die Verwaltungsabteilung des Bauwesens sucht einen tüchtigen,

speciell im Tiefbau praktisch erfahrenen

Ingenieur-Assistenten.
Anmeldungen sind unter Beilage von Zeugnissen und Bezeichnung

der Gehaltsansprüche dem Bauvorstand der Stadt Zürich, Herrn Stadtrat
Dr. Paul Usteri, bis zum 31. März 1894 einzureichen.

Ueber Dienstverhältnisse, Anstellungsbedingungen, etc. erteilt
Auskunft Herr Stadtingenieur SÜSS im Stadthaus, 3. Stock.

Zürich, den 13. März 1894.
Aus' Auftrag :

Die Kanzlei des Kauwesens
der Stadt Zürich.

Stellen-Ausschreibung.
Das Bauwesen der Stadt Zürich sucht für das Tiefbauamt V einen

tüchtigen

S^~ tw-eometer. ^m
Patentierte Bewerber mit Ausweis über praktische Erfahrung wollen

ihre Anmeldungen unter Beifügung von Zeugnissen und Angabe der
Gehaltsansprüche bis zum 31. März 1894 an den Vorstand des Bauwesens,
Herrn Stadtrat Dr. Paul Usteri, Stadthaus Zürich I, einreichen.

Ueber die Anstellungsbedingungen erteilt Auskunft Hr. Kreisingenieur
Schenker.

Zürich, den 13. März 1894. Aus Auftrag:
Die Kanzlei des Bauwesens

der Stadt Zürich.

Schweizerisches Polytechnikum.
An der eidg. polytechnischen Schule in Zürich ist die Stelle eines

Assistenten für den Unterricht in der darstellenden Geometrie an der IL,
III. und VI. Abteilung der Schule auf Beginn des Sommersemesters 1894
neu zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle werden eingeladen, ihre Anmeldungen
unter Beilegung von Ausweisen und Zeugnissen und eines „curriculum
vitae" bis 31. März an den Unterzeichneten einzureichen, der auf
Verlangen nähere Auskunft erteilen wird.

Zürich, den 9. März 1894.

Der Präsident des Schweiz. Schulrates:
H. Bleuler.

Druck von Zürcher & Furerr in Zürich.
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